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Frau Bezirksbürgermeisterin
im Stadtbezirk Mitte
Cornelia Kupsch o. V i. A.
über den Fachbereich Zentrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegen heiten
Trammplata 2
Rathaus
30159 Hannover
E-Mail : 1 8.62.01 @Hannover-Stadt. de

Antrag gem. § 93 NKomVG und § 10 Geschäftsordnung des Rates der
Landeshauptstadt Hannover in die Bezirksratssitzung am 27.A5.2Aß

Thema: Anhörung zur Situation der Obdachiosen

Es wird empfohlen zu beschließen:

Der Bezirksrat Mitte führt in derAugustsitzung eine öffentlicheAnhörung zum Thema
"Situation der Obdachlosen im Stadtbezirk Mitte in den vergangenen 12 Monaten,
besonders im Winter, und mögliche Verbesserungen" durch.
Anzuhören sind:
Heilsarmee, Diakonisches Werk, Caritas, La Strada, Phoenix e.V.

Begründung:

ln Gesprächen mit Mitarbeitern verschiedener sozialer Organisationen haben wir davon
erfahren, dass sich die Situation der Obdachlosen im vergangenen Winter in Hannover
Mitte verschlimmert habe. Bei der Ökumenischen Essensausgabe sei derAndrang
Bedürftiger in der \Mntersaison kaum zu bewältigen gewesen. Ebenso sei die
Nachfrage von Schlaftlätzen stark angestiegen, vor allem wohldurch alleinstehende
Frauen. Zugenommen habe auch die Gewalt gegen Sozialarbeiterlnnen gleichwohl
innerhalb des Obdachlosen-Milieus. Ebenso habe sich scheinbar das Klientel verändert.
Es tauchten vermehrt Gruppen von Punks und Osteuropäern auf. lmmer häufiger
komme es zu gewalttätigen Auseinandersetzungen unterAlkohol- und vermehrt auch
Drogeneinfluss.
Um auf diese Veränderungen gut vorbereitet zu sein und schnell bis zum nächsten
Winter reagieren zu können, ist es am hilfreichsten und sinnvollsten, sich unmittelbar
ein Bild von der Lage zu verschaffen. Wenn notwendig, muss die Stadtverwaltung
eventuel I m it ei ne11 n"egg Wi nte rn otp rog ram m reag ie ren.
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Stellv. Vorsitzende: Diana Rieck-Vogt
Telefon: 417713921650

E-Mail : post@dianarieck-vogt.de
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